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Bildung ist die mächtigste Waffe, 
um die Welt zu verändern.

nelson mandela
Pfarre 

Waldburg

September
Am Ortsplatz treffen wir uns  bei 
Apfelsaft und Most zu einer Ge-
sundheitsinfo „Der gesunde Ap-
fel“. Nach einer kurzen Aufwärm-
runde wandern wir zu einem 
Obstbauern zur Apfelernte und 
Apfelkuchen-Verkostung. Dem bi-
blischen Apfel widmen wir uns mit 
einem passenden Text bei einem 
Marterl. Um ca. 16.00 Uhr geht es 
zurück zum Pfarrhof, wo Holzäpfel 
gebastelt werden. Den Abschluss 
bildet die Verköstigung des selbst-
gemachten Apfelstrudels. 

Tag des apfels

samstag, 23. september
14.00 Uhr

für erwachsene & Kinder
freiwillige spenden

Mai Entlang bekannter und unbekann-
ter, kleiner versteckter und gut sicht-
barer Marterl entnehmen wir eine 
kleine Wanderung. Bei jedem Klein-
denkmal, das wir passieren, gibt es 
eine Information zur Entstehung, zu 
den Besitzverhältnissen etc.

Ziel der Wanderung ist die Fischer-
lehner-Kapelle in Marreith. Dort 
werden wir um 17.00 Uhr eine musi-
kalisch umrahmte Maiandacht mit 
anschließender Agabe feiern.

MarTerlwanderUng
MiT MaiandachT

sonntag , 7. Mai
rundweg mit Ziel 
fischerlehner Kapelle 
startzeit: wird bekannt 
gegeben

details folgen
Beitrag: freiwilige spenden



November Kinder haben viele Fragen zum Tod. Der 
Friedhof ist ein Ort, an dem man der ei-
nen oder anderen Frage nachspüren 
kann. 

Ein Stationenweg durch das Allerheili-
gen-Lichtermehr bietet verschiedene 
Materialien, Themen, Symbole an, die 
Kinder zum Mitdenken und Weiterden-
ken anregen, ohne dass das Thema Tod 
überfordert.

Miteinander werden viele Lichter an-
gezündet, besonders da, wo vielleicht 
keine Kerze brennt. 

MaMi, wie gehT 
das? die ToTen sind 
iM hiMMel Und aM 
friedhof!

ein geführTer sTaTionenweg 
für Kinder Zwischen 5 Und 10 
Jahren aM friedhof 

Mittwoch, 2. november
17.00 Uhr 
Treffpunkt Unterer platz
freiwillige spenden

November
Das Sterben eines geliebten Men-
schen und noch mehr, wenn der 
Tod hereinbricht wie ein „Dieb in 
der Nacht“, existentiell bedrohend, 
verstummt nicht selten alles in uns.

Die Trauer hat viele Gesichter - Was 
oder Wer hilft, damit der Schritt heraus 
aus einsamer Leere und Verlassenheit 
gewagt werden kann, ein Beginn der 
„Wundheilung“ möglich wird? Beglei-
tende Schritte aus Gott-gläubiger Sicht.

 

wenn worTe fehlen 
– gehalTen in ZeiTen 
der TraUer

donnerstag, 17. november
19.00 Uhr 
pfarrhof waldburg

referentin: 
sr. Veronika Binder osB
eintritt: freiwillige spenden

Jänner Brot ist ein Grundnahrungsmittel, Bier 
war das lange Zeit ebenfalls. Es kommt 
nicht von ungefähr, dass besonders 
nährende Biere mit den Bußzeiten ver-
bunden sind. Nicht nur „Böcke“ sind 
ein Anknüpfungspunkt an christliche 
Kulinarik, sondern natürlich auch die 
Braukunst der Klöster. An einem kulinari-
schen Abend wollen wir den Lebensmit-
teln hinter Klostermauern nachspüren. 

BroT & Bier
freitag, 20. Jänner
19.00 Uhr 
pfarrhof waldburg

referentin: diplom Biersommelìere

Marlene freudenthaler

eintritt: 12 euro
Begrenzte Teilnehmer - anmeldung: 
steininger.margit@gmx.at

November
Das Geheimnis „Leben und Ster-
ben“ führt zum Geheimnis „Gott und 
Mensch“.
Nicht philosophierend, aber auch 
nicht durch theologische „Spekulati-
on“, sondern mit den Augen des Glau-
bens und Lebens-Erfahrung wollen wir 
an diesem ersten Abend der Schwer-
punktreihe „Tod und Sterben“ dem 
Geheimnis nachsinnen. 

die lieBe BleiBT - 
Kein Mensch gehT 
Verloren
donnerstag, 3. november
19.00 Uhr 
pfarrhof waldburg

referentin: 
sr. Veronika Binder osB
eintritt: freiwillige spenden


